
Satzung
- Förderverein Fußball im SuS Buer e.V. -

$ 1 Name und Sitz des Vereins

(1) Der Verein führt den Namen: Förderverein Fußball im SuS Buer.

(2) Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen werden. Er führt nach der
Eintragung in das Vereinsregister den Namenszusatz ,,eingetragener Verein" in der
abgekürzten Form e.V.. Nach der Eintragung lautet der Name: " Förderverein
Fußball im SuS Buer e.V."

(3) Der Sitz des Vereins ist Melle-Buer.

$ 2 Zweck des Vereins

(1) Zweck des Vereins ist die Förderung des Fußballs und der Jugendarbeit
durch die ideelle und finanzielle Förderung des Spiel und Sport 27 e.V.,
insbesondere dessen Fußballabteilung.

(2) Der Satzungvweck wird insbesondere verwirklicht durch Bexhaffung
von Mitteln durch Beiträge Spenden sowie durch Veranstahungen,
die der ideellen Werbung für den geförderten Zweck dienen.

(3) Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke.

(4) Mittel des Vereins dürfen nur für den satzungsgemäßen Zweck verwen-
det werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer
Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus
Mitteln des Vereins. Sie erhaken bei ihrem Ausxheiden oder bei Auf-
lösung des Vereins für ihre Mitgliedschaft keinerlei Entschädigung. Es

darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd
sind, oder durch unverhähnismäßig hohe Vergütung begünstigt wer-
oen.

(5) Der Verein verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinne des
Abschnfüs "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (S 51 ff.
AO). Er ist ein Förderverein i.S. von S 58 Nr. 1 AO, der seine Mittel aus-
schließlich zur Förderung des in I 2 Abs. (1 ) der Satzung genannten Ver-
eins verwendet.

$ 3 Rechtsgrundlage

(1) Die Rechte und fflichten der Mitglieder sowie aller Organe des Vereins werden
durch die vorliegende Satzung ausschließlich geregeh.



$ 4 Organe des Vereins

(1 ) Organe des Vereins sind:

a) die Mitgliederversammlung (9 15)
b) der Vorstand (5 12)

(2) Die Mitglieder der Vereinsorgane nehmen ihre Aufgaben grundsätzlich ehren-
amtlich wahr.

(3) Die Mitglieder und Mitaöeiter haben einen Aufwendungsersatzanqcruch nach
5 670 BGB für solche Aufwendungen, die ihnen nachweislich durch die Tätigkeit
für den Verein entstanden sind. Hiezu gehören insbesondere Fahrtkosten, Reise-
kosten. Porto und Telefon.

$ 5 Erwerb der Mitgliedschaft (ordentliche Mitglieder)

(1) Die ordentliche Mitgliedxhaft zum Verein kann jede natürliche und juristische
Person auf schriftlichen Antrag erwerben, sofern sie sich zur Befolgung der gühi-
gen Satzungsbestimmungen durch eigenhändige Unterschrift bekennt. Der Auf-
nahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschrift mindestens eines gesetzli-
chen Vertreters.

(2) Der Vorstand kann innerhalb von 3 Monaten die Anmeldung, vom Tage des
Eingangs gerechnet annullieren. Dem Antragsteller muss die Ablehnung, die kei-
ner weiteren Begründung bedarf, schriftlich zugestelh werden. Wird die Aufnahme
abgelehnt, so steht dem Antragsteller das Beschwerderecht beim erweiterten Vor-
stand zu, der endgültig entscheidet.

$ 6 Datenschutzeftlärung

(1) Mit dem Beitrfü des Mitglieds nimmt der Verein seine Adresse, sein Geburtsda-
tum und seine Bankveöindung auf. Diese Informationen w€rden in dem vereins-
eigenen EDV-System des Vorstandes und der Geschäftsstelle gespeichert. Die per-
sonenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisa-
torische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt.

(2) Sonstige Informationen und Informationen über Nichtmitglieder werden von
dem Verein grundsätzlich intem nur verarbeitet wenn sie zur Förderung des Ver-
einv:riveckes nützlich sind (2. B. Speicherung von Telefon- und Faxnummem sowie
Mailadresse einzelner Mitglieder) und keine Anhaltspunkte bestehery dass die be-
troffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat das der Verarbeitung entgegen-
steht.

(3) Mitgliedervezeichnisse werden nur an Vorstandsmitglieder und sonstige Mit-
glieder ausgehändigt die im Verein eine besondere Funktion ausüben, welche die
Kenntnis der Mitgliederdaten erfordert. Macht ein Mitglied geltend, dass er die
Mitgliederliste zur Wahmehmung seiner satzungsmäßigen Rechte benötigt hän-
digt der Vorstand die Liste nur gegen die schriftliche Versicherung aut dass die
Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden.



(4) Beim Austritt werden Name, Adresse und Geburtsjahr des Mitglieds aus der
Mitgliederliste gelöscht. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die
die Kassenverwahung betreffery werden gemäß der steuergesetzlichen Bestim-
mungen bis zu zehn Jahre durch den Vorstand aufbewahrt.

S 7 Mitgliedsbeiträge

(l) Von den Mitgliedem werden Beiträge erhoben. Die Höhe des Jahresbeitrages
sowie Sonderbeiträge, Umlagen und deren Fälligkeit werden von der Mitglieder-
versammlung bestimmt. Die Mitgliedsbeiträge sind eine Bringxhuld. Sie werden im
Voraus fällig und sind jährlich zu zahlen.

(2) Der Vorstand kann in begründeten Fällen Beiträge ganz oder teilweise erlassen
oder stunden. Beiträge der Mitglieder, die juristische Personen sind, werden vom
Vorstand festgesetzt. Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit.

$ 8 Erlöschen der Mitgliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft erlischt durch:

a) den Austrfü auf Grund einer schriftlichen Erklärung an den Vorstand un-
ter Einhahung einer Kündigungsfrist von einem Monat zum 31.12. eines
Jahres. Die Austrittserklärung Minderjähriger bedarf der Unterschrift min-
destens eines gesetzlichen Vertreters.

b) den Ausschluss aus dem Verein durch einen Vorstandsbeschluss

c) Tod oder - bei juristischen Personen - durch Auflösung

(2) Durch das Erlöschen der Mitgliedschaft bleiben die auf Grund der bisherigen
Mitgliedschaft zur Entstehung gelangten Verbindlichkeiten gegenüber dem Verein
unbertihrt.

$ 9 Ausschlussgründe- und verfahren, Streichung von der Mitgliederliste

(1) Ein Mitglied kann durch den Vorstand, der hieniber Beschluss zu fassen hat, aus
dem Verein ausgeschlossen werden, wenn das Mitglied

a) den Verein geschädigt oder sonst gegen seine Interessen schwerwiegend ver-
stoßen hat;

b) in seiner Person einen sonstigen wichtigen Grund vennrirklicht hat.

(2) Vor Beschlussfassung über die Ausxhließung ist dem auszuschließenden Mit-
glied Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Der Ausschließungsbeschluss ist
xhriftlich zu fassen und zu begninden und dem Mitglied zuzusenden. Gegen die
Ausschließung kann das auszuschließende Mitglied die nächste anstehende Mit-
gliederversammlung anrufen. Bis zur Entxheidung der Mitgliederversammlung
ruhen in diesem Fall die Mitgliedschaftsrechte des auszuschließenden Mitglieds.



(3) Ein ausgeschlossenes Mitglied kann fnihestens nach Ablauf eines Jahres mit
Zustimmung des erweiterten Vorstands wieder aufgenommen werden.

(4) Ein Mitglied, das trotz vorhergegangener zweimaliger xhriftlicher Mahnung
seinen Beitrag nicht entrichtet, gilt ohne weiteres als von der Mitgliederliste gestri-
chen.

5 10 Rechtsmittel

(1) Gegen eine Ablehnung der Aufnahme (5 5 Abs. 2) ist der Einspruch zulässig.
Dieser ist innerhalb von zwei Wochen - vom Zugang des Bescheides gerechnet -
beim Vonitzenden des Vereins einzureichen. Über den Einsoruch entscheidet der
Vorstand endgültig.

5 11 fflichten der Mitglieder

(1) Die Mitglieder sind verpflichtet:

a) die Satzung des Vereins zu befolgen,
b) nicht gegen die Interessen des Vereins zu handelry
c) die fengelegten Beiträge auch im Einzugsverfahren zu
entrichten,
d) zu gegenseitiger Rückichtnahme und Kameradschaft.

512 Vorstand

( l ) Der Vorstand setzt sich mindestens zusämmen aus:

a) dem/der 1. Vorsitzenden
b) zwei stellvertretenden Vorsitzende
c) dem/der Protokollf ührer/in
d) dem/der KassenwarUin

(2) Der Vorstand nach Pos. a - d wird für jeweils zwei Jahre von der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Wiederwahl ist unbegrenzt zulässig. Der ahe Vorstand bleibt
solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewähh worden ist.

(3) Sollte in zwei weiteren. im Abstand von 6 bis 8 Wochen aufeinanderfolgenden,
hiezu eigens einberufenen Mitgliederversammlungen kein neuer Vorstand (a - d)
gewähh werden, wird die Auflösung des Vereins eingeleitet.

S 13 Vertretungsrecht

(l ) Die Vorstandsmitglieder nach S 12 a) bis d) bilden den gexhäftsführenden Vor-
stand. Sie sind die gesetzlichen Vertreter des Vereins im Sinne von 5 26 BGB. Hier-
bei wird der Verein gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Vorstandsmitglie-
der vertreten.



$ 14 Aufgaben des Vorstands

(1) Der Vorstand hat die Geschäfte des Vereins nach den Vorxhriften dieser Sat-
zung und nach Maßgabe der durch die Mitgliederversammlung gefassten Be-
schlüsse zu führen.
(2) Der Vorstand kann verbindliche Ordnungen, die nicht Bestandteil dieser Sat-
zung sind, erlassen. Ordnungen werden vom Vorstand mit einer 2/3 Mehrheit be-
schlossen.

(3) Der Vorstand ist ermächtigt beim Ausscheiden oder sonstigen dauemden Ver-
hinderungen von Mitgliedem innerhalb der Vereinsorgane deren freies Amt bis
zur nächsten Mitgliederversammlung durch geeignete Mitglieder des Vereins zu
besetzen.

(4) Der Vorstand ist beschlussfähig bei Anwesenheit der Mehrheit der Vorstands-
mitglieder. Es entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Leiters der Vorstandssitzung.

(5) Über jede Vorstandssitzung ist ein Protokoll zu fertigen.

$ 15 Mitgliederversammlung

(1) Die den Mitgliedern bezüglich der Vereinsleitung zustehenden Rechte werden
in der Mitgliederversammlung als oberstes Organ des Vereins ausübt.

(2) Sämtliche Mitglieder über 16 Jahre haben eine Stimme. Übertragung des
Stimmrechts ist unzulässig. Mindestens in jedem zweiten Jahr findet im ersten
Quartal eine ordentliche Mhgliederversammlung zwecks Beschlussfassung über die
Aufgaben statt. Sie wird vom Vorstand unter Angabe der Tagesordnung durch
einfachen Brief einberufen.

(3) Bei Bedarf kann der Vorstand eine außerordentliche Mitgliederversammlung
schriftlich unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Diese muss einberufen
werden, wenn die Einberufung von 30 Prozent aller stimmberechtigten Mitglieder
schriftlich unter Angabe des Zweck und der Gninde vom Vorstand verlangt wird.

(4) Anträge zur Tagesordnung sind 5 Tage vor der Mitgliederversammlung beim
Vorstand schriftlich einzureichen. Die Tagesordnung kann durch Mehrheitsbe-
xhluss der Mitgliederversammlung in der Sitzung ergänzt oder geändert werden;
dies gilt nicht für Satzungsänderungen.

(5) Den Vonitz in der Mitgliederversammlung führt der Vorsitzende. Das Verfah-
ren der Beschlussfassung richtet sich nach dem 5 17. Die Mitgliederversammlung ist
nicht öffentlich. Der Versammlunosleiter kann Gäste und Presse zulassen.

$ 16 Aufgaben und Tagesordnung der Mitgliederversammlung

(1) Der Mitgliederversammlung steht die oberste Entscheidung in allen Vereinsan-
gelegenheiten zu, soweit sie nicht satzungsgemäß anderen Organen übertragen



ist.
Die Aufgaben sind insbesondere:

a) Wahl des Vorstands
b) Wahl von mindestens zwei Kassenprü{er(inne)n (Wiederwahl ist maximal
zweimal zulässig),
c) Enthstung des Vorstands bezüglich der Jahresrechnung und der Ge.
schäftsführung.
d) Festsetzung der Höhe und der Fälligkeit der Beiträge
e) Beschlussfassung über Anderung der Satzung und über die Auflösung
des Vereins.

$ 1 7 Allgemeine Schlussbestimmungen

(1) Die Einberufung der Mhgliederversammlung ist ordnungsgemäß erfolgt, wenn
sie 14 Tage vor der Versammlung unter Bekanntgabe der Tagesordnung, be-
kanntgegeben wurde.

(2) Anträge auf Satzungsänderungen müssen unter Benennung der abzuändem-
den Vorschrift wörtlich mitgeteih werden.

(3) Sämtliche Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit der erschienen
stimmberechtigten Mitgliedern gefasst.

(4) Bei Stimmengleichheit gih der Antrag als abgelehnt. Die Abstimmung geschieht
durch Handaufheben oder auf Antrag durch Stimmzettel.

(5) Sämtliche stimmberechtigten Mitglieder sind zur Stellung von Anträgen zur
Tagesordnung bis 5 Tage vor dem Versammlungszeitpunkt befugt.

(6) Über s;imtliche Ver-mmlungen ist ein Protokoll zu führen, welches vom Vor-
sitzenden und dem/der Protokollführer(in) zu unterzeichnen ist. Das Protokoll
muss Angaben über die Zahl der Erschienenen, die Beschlussfähigke( die gestell-
ten Anträge und das Abstimmungsergebnis enthaften. Gefasste Beschlüsse sind
besonders hervozuheben.
In allen Versammlungen ist das Protokoll der letzten Versammlung zu verlesen und
von den Anwesenden zu genehmigen.

!'18 Satzungsänderungen

(1) Anderungen und Ergänzungen der Satzung können vom Vorstand oder min-
destens einem Viertel der ordentlichen Mitglieder beantragt werden.

(2) Beschlüsse zur Satzungsänderung und zur Anderung des Vereinszweck bedür-
fen einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden stimmberechtigten Ver-
einsmitglieder.

$ 19 Auflösung des Vereins

(1) Die Auflösung des Vereins können nur zwei im Abstand von 4 bis 6 Wochen
aufeinanderfolgende Mitgliederversammlungen mit je 9/10 Mehrheit der erschie-
nen Mitglieder beschließen.



(2) Für den Fall der Auflösung des Vereins sind die Vorstandsmitglieder (5 12 a - b\ zu
Liquidatoren bestellt. Deren Rechte und fflichten richten sich nach 5 47 ff BGB. Die
vorstehenden Vorschriften gelten entsprechend für den Fall, dass der Verein aus einem
anderen Grund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert.

S 20 Vermögen des Vereins

(1) Die Mittel des Vereins sowie die sonst vorhandenen Vermar,gensbestände sind Eigentum
des Vereins. Ausgeschiedenen Mitgliedern steht ein Anspruch hieran nicht zu.

(2) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das
Vereinsvermögen nach Abdeckung etwaiger bestehender Veöindlichkeiten an den Spiel und
Sport 27 e.V., der es unmittelbar und ausschließlich für sportliche Zwecke entsprechend seiner
Satzung zu verwenden hat. Besteht der Spiel und Sport e.V., nicht mehr, kann der Verein das
Vermilgen an andere steuerbegünstigte Einrichtungen oder eine Körperschaft des
öffentlichen Rechts zur Verwirklichung steuerbegünstigter Zwecke überweisen.

5 21 Salvatorixhe Klausel

(1) Solhen einzelne Bestimmungen dieser Satzung unwirksam sein oder werden, so bleiben die
übrigen Bestimmungen davon unberührt und wirksam.
Der Vorstand ist ermächtigt etwaige Forderungen des Amtsgerichtes bzw. der
Finanzbehörden nach redaktionellen Anderungen dieser Satzung vozunehmen.

Melle-Buer, den 1 9.1 1 .2013

Unterschriften der Gründungsmitglieder:
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